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Bitte beachten Sie, dass die englische Version dieses Dokuments maschinell übersetzt und 
nicht auf Fehler überprüft wurde. Die englische Version dient daher der besseren Zugäng
lichkeit für Personen mit eingeschränkten Deutschkenntnissen, im Zweifelsfall ist jedoch der 
Inhalt der deutschen Version verbindlich. 

 

KMS-Aktivierung Step-by-Step 

1 Allgemeines 

Dieses Dokument dient als Anleitung zur Aktivierung von folgenden KMS-kompatiblen Micro
soft Produkten aus dem TUshop: 

• MS Windows Desktop 
• MS Windows Server Standard (inkl. Core) 
• MS Windows Server Standard – VM (inkl. Core) 
• MS Windows Server Datacenter (inkl. Core) 
• MS Office LTSC 
• MS Visio LTSC 
• MS Project LTSC 

Eine Aktivierung ist nur möglich, wenn Sie die entsprechenden Lizenzen bereits im TUshop er
worben haben und diese bereitgestellt wurden. Es ist auch möglich, dass ein Lizenzbeauftrag
ter die Aktivierung für Sie übernimmt. 

Nach der Installation von Office muss zumindest ein Office-Produkt (z.B.: Word) geöffnet wor
den sein, damit die Installation vom Aktivierungstool erkannt wird. Dies gilt auch für Visio und 
Project. 

Außerdem ist es notwendig, dass Sie eine stabile Verbindung zum TUnet haben. Dies kann eine 
Verbindung vor-ort oder mittels VPN sein. Bei einer Lizenzzuweisung kann eine Verbindung zu 
Microsoft benötigt werden. 
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2 Aktivierung 

1.1 Öffnen des Aktivierungs-Tools 

Öffnen Sie den Ordner „TUtoolbox“ auf Ihrem Desktop und starten Sie die Datei „Microsoft Ak
tivierung“. Sie finden die Datei auch im Startmenü unter Alle Apps TUToolbox. Sie benötigen 
Administratorrechte, um diese Datei zu starten. 

1.2 Auswahl der Produktkategorie 

Wenn Sie Windows / Windows Server aktivieren möchten, klicken Sie die Schaltfläche mit dem 
Windows-Symbol. Für die Aktivierung von Office / Visio / Project klicken Sie die Schaltfläche 
mit dem Office-Symbol. 

 

1.3 Ladevorgang: Erhebung von Computerinformationen 

Im Falle der Anleitung wurde Windows gewählt: Die Aktivierung von Office wird gleichermaßen 
durchgeführt und unterscheidet sich nur minimal in der Anzeige von Lizenzinformationen. 
Nach Auswahl der Produktkategorie werden Informationen zu Ihrem Rechner erhoben. Diese 
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Informationen werden lokal gespeichert und dienen zur Aktivierung und der Fehleranalyse, 
falls Sie mit dem Support in Kontakt treten. 

 

1.4 Aktueller Lizenzierungsstatus vor der Aktivierung 

Bevor die Aktivierung stattfindet, wird Ihnen der aktuelle Status Ihrer Installationen angezeigt. 
Beachten Sie dabei die verbleibenden Tage: Diese sollten nach der Aktivierung auf 180 Tage 
gesetzt sein. Es macht hier keinen Unterschied, ob sich die Installationen in der Toleranzperi
ode oder im lizensierten Status befinden. Eine Auffrischung der Aktivierung ist immer möglich. 
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Klicken Sie auf „Aktivieren“. 

 

1.5 Lizenzzuordnung 

Falls dieser Rechner noch nicht mit allen erforderlichen Lizenzen verknüpft ist, werden Sie auf
gefordert, eine Lizenz zuzuweisen. Wichtig: Installationen unter der Produktkategorie Office 
(also Office, Visio und Project) müssen in Kombination aktiviert werden und erfordern zum Zeit
punkt des Aktivierungsversuchs alle eine Lizenz. 

Sollte der Rechner bereits mit allen notwendigen Lizenzen verknüpft sein, wird dieser Schritt 
automatisch übersprungen. 
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Klicken Sie auf „Weiter“. 

 
1.5.1 Microsoft SSO-Login (Standard; wenn sie keine OTP-Lizenzzuweisung verwenden): 

Als nächstes werden Sie aufgefordert, sich mit dem Microsoft SSO anzumelden (Ausnahmen: 
bei Windows Server Core Versionen und bei der Nutzung des -useOtp Konsolenarguments; 
überspringen Sie diesen Schritt). Dies ist notwendig, um Ihrem Rechner einer Lizenz zuzuord
nen. Beachten Sie, dass Sie hierfür Ihren Mitarbeiter-Account verwenden. Sollten Sie bei einer 
vorigen Anmeldung mittels Microsoft SSO Ihren Account mit dem Windows-Account verknüpft 
haben, kann es sein, dass der Login automatisch im Hintergrund mittels Windows-Account 
durchgeführt wird. Wenn ein anderer Account verwendet werden soll, kann das Aktivie
rungstool mit dem Konsolenargument -interactiveAuth gestartet werden (mehr dazu im Ad
min-Guide). 

Klicken Sie auf „Login“ und folgen Sie den Anweisungen von Microsoft. 
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Nachdem Sie sich erfolgreich angemeldet haben, erhalten Sie eine Übersicht Ihrer Lizenzen 
des Produkts, dem Sie nun eine Lizenz zuweisen. Hier werden Ihnen auch bereits vergebene 
Lizenzen angezeigt, diese erkennen Sie am ausgegrauten Symbol und dem *. 

Wählen Sie nun eine freie Lizenz auf den Nutzer dieses Rechners aus und klicken Sie auf „Zu
weisen“. 

 
1.5.2 OTP-Ausnahme (wenn eine OTP-Lizenzzuweisung statt dem SSO-Login verwendet wird; 
andernfalls überspringen Sie diesen Schritt):  
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In diesem Fall werden Sie aufgefordert, Buchungsnummer der gewünschten Lizenz und dazu
gehörigen OTP einzugeben. OTPs für die Buchungen können im TUshop beim Bearbeiten der 
gewollten Buchung generiert werden. 

 
Nachdem Sie die Buchungsnummer und den OTP eingegeben haben, klicken Sie auf “Zuwei
sen”. 
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1.6 Ladevorgang: Aktivierung 

Nachdem Sie alle erforderlichen Lizenzen verknüpft haben, startet die Aktivierung der ausge
wählten Produktkategorie. Dies kann einige Minuten dauern. 

 

1.7 Aktueller Lizenzierungsstatus nach der Aktivierung 

Nach der Aktivierung wird Ihnen erneut der Lizenzierungsstatus der Installationen angezeigt. 
Eine erfolgreiche Aktivierung erkennen Sie an der geänderten verbleibenden Lizenzperiode. 
Diese sollte nun 180 Tage betragen. Ist dies der Fall, können Sie das Aktivierungstool beenden 
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oder eine weitere Aktivierung durchführen. Andernfalls können Sie den Support kontaktieren, 
indem Sie auf „Support“ klicken und dem Dialog folgen. 

 

3 Lizenzverknüpfung aufheben 

Wenn Sie den Computer wechseln, können Sie die Verknüpfung zur Lizenz wieder aufheben, 
damit sie einen anderen Computer neu verknüpfen können. Dazu loggen Sie sich im TUshop 
ein, gehen in der Navigation auf Arbeitsplatz🡪 Meine Services und suchen die Lizenz mit dem 
eingetragenen Computernamen. 
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Klicken Sie nun auf die Buchung , wo Sie den gesuchten Computernamen sehen und in der sich 
öffnenden Schnellansicht auf Bearbeiten. 

 
Klicken Sie im Bearbeiten-Dialog auf ‚Lösche KMS Informationen‘ und schließen den Dialog mit 
‚Speichern & Schließen‘. 

 
Damit kann die Lizenz im Aktivierungsskript neu verknüpft werden. Sollten Sie irrtümlich die 
falsche Lizenzverknüpfung gelöscht haben, müssen Sie nur bei der nächsten Aktivierung die 
Verknüpfung im Aktivierungsskript wiederherstellen; es gibt keine Funktion ‚Rückgängig ma
chen‘. 
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4 OTP für eine direkte Lizenzzuweisung generieren 

Wenn Sie einen Windows Server Core Rechner aktivieren wollen, oder zwingend eine OTP-Li
zenzzuweisung benötigen, können Sie bei der gewünschten Lizenz/Buchung im TUshop einen 
OTP generieren. Ähnlich wie bei Überschrift 3 (Lizenzverknüpfung aufheben), kommen Sie in 
den Bearbeitungsdialog der Buchung. Klicken Sie dort auf die Schaltfläche „Erzeuge ein One 
Time Passwort“ und anschließend auf das Reload-Symbol rechts oben im Bearbeitungsdialog, 
falls das One Time Passwort nicht direkt sichtbar ist. Der OTP sollte dann über der zugehörigen 
Schaltfläche angezeigt werden. 
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